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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 

Vorlagen Nr: 
 
Verantwortung: 

20/0350/2017 
 
Becker, Hans-Georg 

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Lieferung von 
Schulbüchern für die Karlsbader Schulen in den Schuljahren 2017/2018 und 
2018/2019 
 
 

Beratungsfolge dieser Vorlage/Nr. 
 
am 

 

Öffentlichkeitsstatus 
 

Ergebnis 

Gemeinderat 05.04.2017 öffentlich Entscheidung 

 
 
Antrag an den Gemeinderat / Ausschuss:  
 
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag der Lieferung der Schulbücher für die Schuljahre 
2017/2018 und 2018/2019 der Buchhandlung Lettera zu erteilen und wie bereits in den 
Vorjahren, Abschlagszahlungen für die einzelnen Schulen an die Buchhandlung zu leisten. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

ja      (dann bitte Tabelle ausfüllen)  nein     (dann keine weiteren Eintragungen)               

Gesamtkosten der 
Maßnahme 
 

Einzahlungen/Erträge 
(Zuschüsse u. Ä.) 

Finanzierung durch 
kommunalen Haushalt 

Jährliche laufende Belastung 
(Folgekosten mit kalkulatorischen 
Kosten abzügl. Folgeerträge und 
Folgeeinsparungen) 
 

115.000 € netto/Jahr 
Tatsächliche Höhe 
der Zahlung wird mit 
Endabrechnung 
festgestellt. 

   

 

Haushaltsmittel stehen wie folgt zur Verfügung: (Invest.-Nr., Sachkonto, Produkt, Kostenstelle 

eintragen) 

 

Innerhalb der Schulbudgets 

Agenda nein     ja   
Handlungsfeld: 
. 

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein     ja   Durchgeführt am 

 
 
 
Vermerk der Verwaltung: 

 

Abstimmung Ja: Nein: Enthaltung: 

Sonstiges:  
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Sachverhalt: 
 

In Bezug auf die Schulbücherbestellung hat die Budgetierung der Schulen zwei 
Konsequenzen:  Zum einen erhält die Kommune gemäß § 7 Abs. 3 S. 2 BuchPrG bei 
jeder Sammelbestellung einen generellen Nachlass von 12% und zum andern 
können nach der VOL Lieferungen und Leistungen bis zur Wertgrenze von 40.000 
EUR (ohne Umsatzsteuer) beschränkt ausgeschrieben werden. Das 
Auftragsvolumen beträgt jährlich insgesamt ca. 115.000 Euro netto. 
Die Schulen der Gemeinde Karlsbad liegen jeweils unterhalb dieser Wertgrenze. Erneut 
wurden die drei bei der letzten Vergabe beteiligten Buchhandlungen angefragt. Weitere vier 
Bewerber hatten um Zusendung der Ausschreibungsunterlagen gebeten, wobei einer davon 
nach bereits erfolgter Ausschreibung anfragte und somit nicht mehr in das Verfahren mit 
aufgenommen werden konnte. Einer angeschriebenen Buchhandlung war die Ausschreibung 
nicht zustellbar, da sie sowohl unter der letztmaligen Adresse als auch unter einer weiteren 
im Internet verzeichneten als Empfänger nicht ermittelt werden konnte. 
 

Mit Schreiben vom 24.02.2017 wurde somit bei insgesamt sechs Buchhandlungen 
bezüglich eines Angebots zur Lieferung von Schulbüchern für die Schuljahre 
2017/2018 und 2018/2019 angefragt. Nachstehende fünf Buchhandlungen gaben ein 
entsprechendes Angebot ab: 
 
- Buchhandlung Lettera GmbH, Karlsbad-Langensteinbach 
- LiteraDur Bücher & Noten, Waldbronn/Remchingen 
- Pisa-Schulbuch-Service GmbH, Erlangen 
- Rabenstark Buchhandel GmbH, Hamburg 
- Ronald Meersteiner GmbH, Weißenburg 
 
Die Angebote der Buchhandlungen stimmen in den Hauptpunkten, insbesondere bzgl. der 
Gewährung des gesetzlich vorgegebenen Rabattsatzes vollständig überein. 
 
Abweichungen bezüglich der geforderten Nebenleistungen sind nicht vorhanden. Die 
Nebenleistungen betreffen u.a.  

- Service und Beratung 
- Übernahme von Bestell, Versand- und Anlieferkosten 
- Sortieren/klassenweise Verpackung der Bücher 
- Problemlose Abwicklung von Rückgaben (Fehllieferungen, beschädigte Bücher) 
- Vereinfachte Abrechnungsmodalitäten 
- Rücknahme Verpackungsmaterial 
- Zugabe geringwertiger Waren / Reklamegegenstände 

 
In den Vorjahren  hat die Buchhandlung Lettera den Auftrag erhalten. Die Rückmeldungen 
von Seiten der Schulen waren durchweg positiv. Daher sollte im Hinblick auf die 
Weiterführung der erfolgreichen Zusammenarbeit die Buchhandlung Lettera gewählt werden. 
  
 
Nach Auftragsvergabe der Schulbuchlieferung wurde an die Buchhandlung teilweise 
Abschlagszahlungen für einzelne Schulen geleistet, damit sie nicht vollumfänglich in 
Vorkasse treten musste. Die Beträge wurden bei der Endabrechnung abgezogen. 
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Folgende Brutto-Beträge wurden in den einzelnen Vorjahren geleistet: 
 
Grundschule Ittersbach                         1.500,-- € 
 
Grundschule Spielberg                          2.000,-- € 
 
Grundschule Auerbach                          1.200,-- € 
 
Realschule                                           16.000,-- € 
 
Gymnasium                                          41.000,-- € 
 
 
 
   
 
 
Anlagenverzeichnis: 
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